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wurde im Vakuumexsikkator bis zur Gewichtskonstanz getrocknet. Ausbeute:
0,335 g weisse Substanz. Der nach der Essigsäurebehandlung verbleibende Rückstand

wurde nochmals mit 100 cm3 n/20-Essigsäure digeriert und mit Fehling-
Lösung, Salzsäure und Alkohol wie oben beschrieben, weiterbehandelt. Man
erhielt dabei noch weitere 0,077 g weisse Substanz. Totalausbeute somit 0,412 g.
Die Substanz liess sich auf dem Platinblech bis auf einen Hauch vollständig
verbrennen.

Polarimetrische Bestimmung:

[«] für Hefengummi +86° • [«] ^ —-—-—

0,4037 g weisse Substanz wurden in 20 cm3 Wasser gelöst und filtriert, c 2,0185
1 1 dm.

Optische Drehung (abgelesen im Saccharimeter von Goerz) 5,0 Ventzke-
Grade 1,734° a (1 Grad Ventzke 0,3468° a).

[«]^° +85,90

Die weisse Substanz konnte somit als Hefengummi identifiziert werden.

Verschiedene andere Pflanzenextrakte, die für sogenannte vegetabile
Suppenwürfel Verwendung finden, geben eine starke «Micko-Reaktion» auf
Hefengummi. Wendet man das vorstehend beschriebene Identifizierungsverfahren
an, so erhält man aber spezifische Drehungen von über + 200°.

Zusammenfassung

Es wird eine Methode beschrieben, mit deren Hilfe es möglich ist, Hefengummi,
herrührend von zugesetztem Hefenextrakt, auf Grund der optischen Drehung zu
identifizieren.

Résumé

On décrit une méthode, basée sur le pouvoir rotatoire, qui permet d'identifier les

gommes de levures provenant d'extraits de levure ajoutés.
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Errata
Essai de dosage approximatif de l'acide glutarnique dans quelques bouillons

concentrés, par Anne Tardent et O.Högl (Ces Trav. 42, 1, 1951).

A la page 5 du travail susmentionné il y a lieu de rectifier la formule indiquée
de la manière suivante:

P — 0% acide glutarnique — • 100
m

(Réd.)
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